
Jehuda Bacon 
 
1929  geboren als Sohn einer chassidisch-jüdischen 

Familie in Mährisch-Ostrau 
 

1942  Deportation mit einer der Schwestern und den Eltern 
in das Ghetto Theresienstadt und 1943 Deportation 
nach Auschwitz-Birkenau 

 
Anfang 1945  „Evakuierunsmärsche“ zum KZ Mauthausen 

anschließend zum KZ Gunskirchen; dort Befreiung 
durch amerikanische Soldaten 

 
1945  Privatschüler bei Prof. Willy Nowak an der 

Kunstakademie in Prag 
 
1946 Auswanderung in das damalige britische 

Mandatsgebiet Palästina 
 

1946-1951 Student bei Mordechai Ardon an der Bezalel-Kunst-
Akademie in Jerusalem 
 

1951-1959  Kunstlehrer an der Brandeis-Schule in Jerusalem, 
Reisen und Studien in Europa, u.a. an der Central 
School of Art in London und der Ecole des Beaux 
Arts in Paris 

 
1959-1994  Professor für Grafik und Zeichnen an der Central 

School of Art in London 
 
1971-1973  Weiterführende Studien am Pratt Institute Graphics 

Center in New York 
 
1976-1977  Kunstdozent an der Universität Haifa 
 
1994  Emeritierung; seitdem ausschließlich freischaffend 

tätig 


